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a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder 

Nutzungsänderung von baulichen Anlagen 

zum Inhalt haben, und 

b) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren 

Umfangs sowie Ausschachtungen, Ablage-

rungen einschließlich Lagerstätten; 

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Ver-

änderungen von Grundstücken und baulichen 

Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmi-

gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig 

sind, nicht vorgenommen werden. 

 

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht ent-

gegenstehen, kann von der Veränderungssperre 

eine Ausnahme zugelassen werden. 

 

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Verände-

rungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, 

Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe 

des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und 

mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 

Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, 

sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung 

einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 

Veränderungssperre nicht berührt. 

 

§ 4 

Inkrafttreten und Außerkrafttreten 

der Veränderungssperre 

 

Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntma-

chung im Amtsblatt für den Landkreis Leer in Kraft. 

Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Be-

kanntmachung gerechnet, außer Kraft. Auf die Zwei-

jahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurück-

stellung eines Baugesuchs nach § 15 BauGB abgelau-

fene Zeitraum anzurechnen. Die Veränderungssperre 

tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der 

Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechts-

verbindlich wird. 

 

Holtland, 30.06.2021 

 

Gemeinde Holtland 

Der Gemeindedirektor 

Uwe Themann 

_______________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geltungsbereich der Veränderungssperre: 

 

 
 

__________________________________________ 

 

Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. V 16 für einen Teilbereich des Gebietes im Be-

reich der Turm-, Glocken-, Lange Straße (Lange 

Straße 10/13 bis Lange Straße 18/23) 

 

Der Rat der Gemeinde Moormerland hat in seiner Sit-

zung am 02.06.2021 die 3. Änderung des Bebauungs-

planes Nr. V 16 als Satzung sowie die Begründung be-

schlossen. Durch die Änderung des Bebauungsplanes 

wird die planungsrechtliche Grundlage einer Wohnbe-

bauung geschaffen. 

 

Das Planverfahren wurde gemäß § 13a Baugesetzbuch 

(BauGB) im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-

rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 

durchgeführt. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird 

der Flächennutzungsplan im Wege der Berichtigung 

angepasst. Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt am 

30.06.2021 tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. V 16 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. Die 3. Än-

derung des Bebauungsplanes Nr. V 16 liegt mit der Be-

gründung vom Tage der Ausgabe des Amtsblattes im 

Rathaus der Gemeinde Moormerland, Theodor-Heuss-

Str. 12, 26802 Moormerland, während der Dienststun-

den (montags bis mittwochs von 8.30 bis 12.30 Uhr, 

donnerstags von 14.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 8.30 

– 12.30 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Der 

Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. V 16 ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt 

ersichtlich. 
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Es wird gemäß § 215 Abs. 1 BauGB darauf hingewiesen, 

dass 

 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-

fahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis der Bauleitpläne, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-

gel des Abwägungsvorganges sowie 

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler 

 

dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 

eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich ge-

genüber der Gemeinde Moormerland unter Darlegung 

des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 

gemacht worden sind. Auf die Vorschriften des § 44 

Abs. 3 Satz 1 u. 2 BauGB sowie Abs. 4 BauGB über die 

Entschädigung von durch die Satzung eintretenden 

Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 

Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche 

wird hingewiesen. 

 

Moormerland, den 30.06.2021 

 

Gemeinde Moormerland 

Die Bürgermeisterin 

Bettina Stöhr 

__________________________________________ 

 
Bauleitplanung der Gemeinde Ostrhauderfehn 

 

4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 73 

„Südlich der Hauptstraße“ gem. § 13a BauGB 

mit örtlichen Bauvorschriften 

 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Ostrhauder-

fehn hat in seiner Sitzung am 14.06.2021  auf Grund-

lage des Übertragungsbeschlusses des Rates vom 

25.11.2020 zur Übertragung von Entscheidungszu-

ständigkeiten gem. § 182 Abs. 2 Nr. 2 NKomVG die Auf-

stellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr.: 73 

„Südlich der Hauptstraße“ gem. § 13a BauGB mit örtli-

chen Bauvorschriften beschlossen. Die 4. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 73 „Südlich der Hauptstraße“ 

wurde nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren 

ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 

4 BauGB aufgestellt.  

 

Mit der oben genannten Bauleitplanung werden im Be-

reich westlich der Kirchstraße und südlich der Haupt-

straße zweigeschossige Gebäude mit eingerücktem 

Dachgeschoss zugelassen. Die Festsetzung einer Trauf-

höhe entfällt. Die Kompensation der durch die 4. Än-

derung des Bebauungsplanes Nr. 73 „Südlich der 

Hauptstraße“ verursachten naturschutzfachlichen Ein-

griffe kann aufgrund fehlender Flächenverfügbarkeit 

nur außerhalb des Plangebietes erfolgen. Als externe 

Kompensationsmaßnahme werden gem. § 9 Abs. 1 Nr. 

20 BauGB Aufforstungen auf den Flurstücken 168 und 

169, Flur 4, Gemarkung Ostrhauderfehn festgesetzt.  

Der Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungs-

planes Nr.: 73 „Südlich der Hauptstraße“ gem. § 13a 

BauGB mit örtlichen ist im nachfolgenden Kartenaus-

schnitt schraffiert gekennzeichnet: 

 

 
 

Mit dieser Bekanntmachung wird die 4. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 73 „Südlich der Hauptstraße“ 

gem. § 13a BauGB mit örtlichen Bauvorschriften 

rechtsverbindlich. 

 

Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 73 „Südlich 

der Hauptstraße“ gem. § 13 a BauGB mit örtlichen 

Bauvorschriften einschließlich der Begründung liegt ab 

sofort während der Dienststunden im Rathaus der Ge-

meinde Ostrhauderfehn, Hauptstraße 117, 26842 Ost-

rhauderfehn, Zimmer 20, zu jedermanns Einsicht öf-

fentlich aus. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der 

in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, eine Verletzung der Vor-

schriften unter der Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 

BauGB über das Verhältnis des Bebauungsplans und 

des Flächennutzungsplans sowie ein Mangel des Ab-

wägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB ge-

mäß § 215 Abs. 1 BauGB dann unbeachtlich ist, wenn 

sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-

chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Ostrhauder-

fehn geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 

die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 


